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AZ:  41-171-4 Mi/re 
 
 
 
Immissionsschutzgesetze; 
Errichtung und Betrieb einer Anlage zur Haltung von 80.000 Masthähnchen (Anlage nach 
Nr. 7.1c Spalte 1 des Anhangs zur 4. BImSchV) auf dem Grundstück Fl. Nr. 44 der 
Gemarkung Rottersdorf, Gemeinde Stephansposching, durch die Reichl Hähnchen GbR, 
Rottersdorf 21, 94569 Stephansposching 
 
hier: Bekanntgabe nach § 3a Satz 2 Halbsatz 2 des G esetzes über 
 die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) 
 
 
 

 
B E K A N N T M A C H U N G :  

 
 
 
 
Die Reichl Hähnchen GbR hat die immissionsschutzrechtliche Genehmigung nach § 4 i. V. m. § 10 
BImSchG zur Errichtung und zum Betrieb einer Anlage zur Haltung von 80.000 Masthähnchen auf dem 
Grundstück Fl. Nr. 44 der Gemarkung Rottersdorf, Gemeinde Stephansposching, beantragt. 
 
Bei der beantragten Anlage handelt es sich um eine Anlage nach Nr. 7.3.2 der Anlage 1 zum UVPG, für 
die eine allgemeine Vorprüfung nach § 3c UVPG vorgeschrieben ist. Im Zuge der Vorprüfung ist 
festzustellen, ob das Vorhaben unter Berücksichtigung der in Nr. 2 der Anlage 2 zum UVPG aufgeführten 
Schutzkriterien erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen haben kann und deshalb die Verpflichtung 
zur Durchführung einer förmlichen Umweltverträglichkeitsprüfung nach den Vorschriften des UVPG 
besteht. 
 
Die allgemeine Vorprüfung hat ergeben, dass das Vorhaben keiner förmlichen 
Umweltverträglichkeitsprüfung zu unterziehen ist, da keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen 
zu besorgen sind. 
 
Die Übereinstimmung des Vorhabens mit dem materiellen Umweltrecht wird unbeschadet dessen im 
Rahmen des Genehmigungsverfahrens –ohne die zusätzlichen, im Wesentlichen verfahrensrechtlichen 
Anforderungen des UVPG- überprüft. 
 
Diese Feststellung wird hiermit gem. § 3a Satz 2 Halbsatz 2 UVPG bekannt gegeben. Es wird darauf 
hingewiesen, dass diese Feststellung nicht selbständig anfechtbar ist. 
 
Nähere Informationen können beim Landratsamt Deggendorf, Sachgebiet 41, Herrenstraße 18,  
94469 Deggendorf, Tel. 0991/3100-291, eingeholt werden. 
 
 
 
Deggendorf, 15.09.2010 
Landratsamt Deggendorf 
 
 
gez. 
 
B i s c h o f f 
Regierungsrätin 
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AZ:  41-171-5  
 
 
 
Immissionsschutzgesetze; 
Errichtung und Betrieb einer Anlage zur Haltung von 39.500 Masthähnchen (Anlage nach 
Nr. 7.1c Spalte 2 des Anhangs zur 4. BImSchV) sowie einer landwirtschaftlichen 
Bergehalle für Hackschnitzel und Einstreumaterial auf dem Grundstück Fl. Nr. 1091 der 
Gemarkung Auerbach, Gemeinde Auerbach, durch Herrn Christoph Spann, Hitting 7, 
94530 Auerbach 
 
hier: Bekanntgabe nach § 3a Satz 2 Halbsatz 2 des G esetzes über die Umwelt- 
 verträglichkeitsprüfung (UVPG) 
 
 
 

 
B E K A N N T M A C H U N G :  

 
 
 
Herr Christoph Spann hat die immissionsschutzrechtliche Genehmigung nach § 4 Abs. 1 i. V. m. § 19 
BImSchG zur Errichtung und zum Betrieb einer Anlage zur Haltung von 39.500 Masthähnchen sowie 
einer landwirtschaftlichen Bergehalle für Hackschnitzel und Einstreumaterial auf dem Grundstück Fl. Nr. 
1091 der Gemarkung Auerbach, Gemeinde Auerbach, beantragt. 
 
Bei der beantragten Anlage handelt es sich um eine Anlage nach Nr. 7.3.3 der Anlage 1 zum UVPG, für 
die eine Standortbezogene Vorprüfung nach § 3c UVPG vorgeschrieben ist. Im Zuge der Vorprüfung ist 
festzustellen, ob das Vorhaben unter Berücksichtigung der in Nr. 2 der Anlage 2 zum UVPG aufgeführten 
Schutzkriterien erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen haben kann und deshalb die Verpflichtung 
zur Durchführung einer förmlichen Umweltverträglichkeitsprüfung nach den Vorschriften des UVPG 
besteht. 
 
Die Standort bezogene Vorprüfung hat ergeben, dass das Vorhaben keiner förmlichen 
Umweltverträglichkeitsprüfung zu unterziehen ist, da keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen 
aufgrund besonderer örtlicher Gegebenheiten zu besorgen sind. 
 
Die Übereinstimmung des Vorhabens mit dem materiellen Umweltrecht wird unbeschadet dessen im 
Rahmen des Genehmigungsverfahrens –ohne die zusätzlichen, im Wesentlichen verfahrensrechtlichen 
Anforderungen des UVPG – überprüft. 
 
Diese Feststellung wird hiermit gem. § 3a Satz 2 Halbsatz 2 UVPG bekannt gegeben. Es wird darauf 
hingewiesen, dass diese Feststellung nicht selbständig anfechtbar ist. 
 
Nähere Informationen können beim Landratsamt Deggendorf, Sachgebiet 41, Herrenstraße 18, 94469 
Deggendorf, Tel. 0991/3100-291, eingeholt werden. 
 
 
Deggendorf, 01.09.2010 
Landratsamt Deggendorf 
 
gez. 
 
 
P e t e r l e 
Oberregierungsrat 
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Bekanntmachung  
 

der Haushaltssatzung  
 

des Volksschulverbandes Künzing-Gergweis (Grundschu le) 
 

für das Haushaltsjahr 2010 
 
 

Aufgrund der Art. 9 Abs. 7, 9 BaySchFG, Art. 40 Abs. 1 Satz 1 KommZG sowie der Art. 63 ff. GO 
erlässt der Schulverband Künzing-Gergweis folgende Haushaltssatzung, die hiermit gem. Art. 9 Abs. 9 
BaySchFG i. V. m. Art. 25 Abs. 1 Satz 2 KommZG amtlich bekannt gemacht wird: 
 
 

I. 
 

§ 1 
 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010 wird hiermit festgesetzt; er schließt  
 
im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit     263.518,-- Euro 
 
und im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit       61.431,-- Euro 
 
ab. 
 

§ 2 
 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
 

Schulverbandsumlage 
 
(1) Verwaltungsumlage 
 

1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf (Umlagesoll) zur  
Finanzierung von Ausgaben im Verwaltungshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2010 auf 
127.292,-- Euro festgesetzt und nach der Zahl der Verbandsschüler auf die Mitglieder des 
Schulverbandes umgelegt (Verwaltungsumlage). 

 
2. Für die Berechnung der Schulverbandsumlage wird die maßgebende  

Schülerzahl nach dem Stand vom 01. Oktober 2009 auf 186 Verbandsschüler 
festgesetzt. 

 
3. Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler auf 684,3656 Euro  

festgesetzt. 
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(2) Investitionsumlage 
   
      Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben. 
      
 

§ 5 
 
Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan werden nicht 
beansprucht. 
 

§ 6 
 
Die Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2010 in Kraft. 
 
 
 

II. 
 
Diese Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile. 
 
 
 

III. 
 
Der Haushaltsplan liegt gem. Art. 65 Abs. 3 Satz 3 GO in der Zeit vom 07.10.2010 bis 13.10.2010 bei 
der Verwaltung der Gemeinde Künzing im Verwaltungsgebäude (Rathaus), Osterhofener Str. 2, 94550 
Künzing, Zimmer Nr. 4, während der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsicht auf. 
 
 
Künzing, den 27. September 2010 
 
 
gez. 
 
 
Bernhard Feuerecker 
Schulverbandsvorsitzender 
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Sparkasse Deggendorf 
 
 
 
 
 

Aufgebotsverfahren  
 
 
 
 
 
Das Sparkassenbuch 
 
 
 

Nr. 4581359504 
 

 
 
 
ausgestellt von der Sparkasse Deggendorf ist in Verlust geraten. Gemäß Art. 35 AGBGB wird das 
Sparkassenbuch hiermit aufgeboten und der Inhaber aufgefordert, binnen einer Frist von 3 Monaten 
seine Rechte unter Vorlage des Sparkassenbuches anzumelden. Wenn innerhalb  dieser Zeit keine 
Rechte angemeldet werden, wird das Sparkassenbuch für kraftlos erklärt. 
 
 
 
 
 
Deggendorf,  23.09.2010 
 
 
gez.  
 
 
Sparkasse Deggendorf 
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Sparkasse Deggendorf 
 
 
 
 
 
 
 

Kraftloserklärung  
 
 
 
 
 
Das Sparkassenbuch 
 
 
 
 

Nr. 3783260288 
 
 
 
 
wird gem. Art. 39 AGBGB für kraftlos erklärt. 
 
 
 
 
Deggendorf,  24.08.2010 
 
gez. 
 
 
Sparkasse Deggendorf 
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